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#01 VORWORT

Liebe Triathlonfamilie!

Ein spannendes Sportjahr 2017 liegt 
wiederum hinter uns und wir freuen 
uns, euch unseren Jahresbericht 
präsentieren zu dürfen.

Einmal mehr darf das abgelaufene 
Jahr als sehr positiv bewertet werden: 
Mit dem dritten Platz von Sara Vilic 
im Rahmen der Triathlon WM-Serie 

in Abu Dhabi hat das Jahr bereits sehr früh mit einem 
historischen Erfolg begonnen. Saras Erfolg haben sich wohl 
dann auch unsere Nachwuchshoffnungen als Extramotivation 
verordnet und für das erfolgreichste Jahr in der bisherigen 
Verbandsgeschichte gesorgt. Mit Jugend-EM-Bronze durch Pia 
Totschnig, zwei vierten Plätzen von Therese Feuersinger bei 
der Junioren-EM und -WM, sowie den Gesamtsieg im Junioren 
Europaranking 2017, sorgten unsere Nachwuchsathleten 
für zahlreiche Highlights im heurigen Sportjahr. Die vielen 
weiteren Topergebnisse unserer Athleten könnt ihr dem 
Jahresbericht entnehmen. Ich gratuliere an dieser Stelle 
allen ganz herzlich!

Der Verband durfte am 18. Oktober 2017 zudem sein 30-jähriges 
Jubiläum feiern. Aus einer Hand voll Pionieren im Jahr 
1987 ist nunmehr ein etablierter, olympischer Fachverband 
entstanden, der über 300 Vereine, mehr als 15.000 Mitglieder 
und rund 2.400 Lizenznehmer zählt. Zahlen, auf die wir sehr 
stolz sind, die aber auch Ansporn und Anspruch an uns selbst 
sind, diese Entwicklung weiter voranzutreiben.

Mein Dank gilt allen partnerschaftlichen Organisationen und 
Sponsoren, die uns auf diesem Erfolgsweg bisher begleitet  
haben und auch für die Zukunft ihre Unterstützung zugesichert 
haben.  

Meine Gratulation gilt allen Athleten, die den ÖTRV, in welcher 
Form auch immer, mit ihren Leistungen repräsentiert haben. 
Insbesondere auch den vielen Trainern, Eltern, Vereins- und 
Landesverbandsfunktionären, die einen maßgeblichen Beitrag 
zu unseren Erfolgen leisten. 

Was wäre unser Verband ohne die Vielzahl von hervorragend 
organisierten Veranstaltungen: Über 100 Bewerbe mit knapp 
40.000 Finishern haben auch heuer wieder für ein Feuerwerk an 
Veranstaltungshighlights gesorgt. Mein besonderer Dank geht 
dabei an den Triathlonverein Kitzbühel, der in Kooperation 
mit dem ÖTRV im Juni des Jahres als Saisonhighlight die 
Triathlon Europameisterschaft ausgerichtet hat.

Zu guter Letzt möchte ich mich beim immer größer werdenden 
Team des ÖTRVs herzlich bedanken. Von den zahlreichen 
Funktionären in den verschiedenen Ausschüssen und in 
unseren Leitungsgremien, über die Geschäftsstelle unter der 
Leitung unseres Generalsekretärs Herwig Grabner, bis zum 
sportlichen Bereich unter der Führung von Sportdirektor Robert 
Michlmayr, wird professionell gearbeitet und zielgerichtet an 
Erfolgen der Zukunft gebastelt. Dies erfüllt mich mit Stolz, 
Respekt und dem Bestreben, weiterhin im Sinne des ÖTRVs 
unseren Sport bestmöglich zu unterstützen.

Ein „DANKE“ an alle und alles Gute für das kommende 
Sportjahr 2018!

Euer Präsident

 
Walter Zettinig 



4

#02 ALLGEMEIN

      AUFGABEN

Der Österreichische Triathlonverband (ÖTRV) ist der offizielle 
Fachverband für den Triathlonsport und seine artverwandten 
Disziplinen Aquathlon (Schwimmen-Laufen), Duathlon 
(Laufen-Radfahren-Laufen), Crosstriathlon (Schwimmen-
Mountainbiking-Crosslaufen) und Wintertriathlon (Crosslauf-
Mountainbiking-Skilanglauf) in Österreich. Er wurde 1987 
gegründet und zählt derzeit über 15.000 Mitglieder in 305 
Vereinen und neun Landesverbänden.

Neben der fachlichen Unterstützung der Organisatoren bei 
über 100 Veranstaltungen pro Jahr, liegt die Kernkompetenz 
vor allem in der Administration, Entwicklung und Förderung 
des Triathlonsports und seiner artverwandten Multisport-
Disziplinen.

      MEILENSTEINE & VERBANDSGESCHICHTE

Der erste Triathlon in Österreich wurde in St. Kanzian (K) 
am 03. Juli 1983 ausgetragen. Die ersten Vereine wurden 
1985 gegründet und die erste Teilnahme österreichischer 
Athleten bei einer Europameisterschaft, war 1986 durch 
Herbert und Toni Rattensberger, Heinz Bede-Kraut und Walter 
Zettinig. Der österreichische Triathlonverband wurde am 03. 
Oktober 1987 gegründet. Neben den ersten Österreichischen 
Meisterschaften im Kurztriathlon in Mariazell (Stmk) am 
27. August 1988, wurde der ÖTRV in diesem Jahr in die 
Europäische Triathlon Union (ETU) aufgenommen.

Die erste Europameisterschaft die in Österreich ausgetragen 
wurde, fand am 26. August 1990 am Pichlingersee/Linz statt. 
Die ersten Österreichischen Staatsmeisterschaften wurden im 
Jahre 1992 in Innsbruck ausgetragen, nachdem der ÖTRV ein 
Jahr zuvor als Anwärterverband in die Bundessportorganisation 
(BSO) aufgenommen wurde. Zwei Jahre später (1994) wurde 
der ÖTRV als ordentliches Mitglied in die BSO und der 
Triathlonsport generell bei der 103. IOC-Session im September 
in Paris provisorisch ins olympische Programm für Sydney 
2000 aufgenommen. Acht Jahre nach der ersten in Österreich 
ausgetragenen Europameisterschaft, fand in Velden (K) 1998 
erneut die EM mit über 800 Teilnehmern aus 27 Nationen 
statt.

Seit den olympischen Spielen in Sydney 2000 ist der 
Triathlonsport olympisch. Seitdem war der ÖTRV bei allen 
Olympischen Spielen mit Athleten vertreten. Den bisher 
größten Erfolg in der Verbandsgeschichte erzielte Kate Allen, 
die bei den Olympischen Spielen 2004 in Athen sensationell 
die Goldmedaille im Olympischen Frauentriathlon gewann. 
Kate Allen gewann zudem im Jahr 2007 die Silbermedaille 
bei der Europameisterschaft. In diesem Jahr konnte das ÖTRV 
Team auch die EM-Silbermedaille im Teambewerb erringen. 
Bei den Olympischen Spielen in Peking 2008 nahmen vier 
österreichische Athleten teil. Mit Kitzbühel (T) wurde zudem 
2008 ein Heimrennen in die ITU WM-Serie aufgenommen. Bei 
den ersten Youth Olympic Games in Singapur 2008 konnte 
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der Tiroler Alois Knabl Bronze im Einzelbewerb und Gold 
im Teambewerb holen. 2012 nahmen bei den Olympischen 
Spielen zwei ÖTRV-Athleten teil und der Verband feierte das 
25 Jahr Jubiläum. 2014 übernahm der ÖTRV Kompetenzen 
und Verantwortung im Bereich des Behindertensports.

Ein ereignisreiches Jahr war das Jahr 2016. Erstmals in 
der Verbandsgeschichte konnten 2.000 Lizenznehmer 
verzeichnet werden. Mitte Februar wurden in Zeltweg (Stmk) 
die Wintertriathlon-Weltmeisterschaften ausgetragen an 
denen über 20 Nationen teilnahmen. Nach Wien im Vorjahr, 
fand in Kitzbühel (T) ein Junioren-Europacup für Europas 
beste Nachwuchsathleten statt. Mit dem dritten Platz im 
europäischen Nationenranking und dem Sieg im Gesamtranking 
des Junioren-Europacups (wbl.) durch Pia Totschnig, konnte 
Österreichs Nachwuchs 2016 nicht nur beim Heimrennen groß 
aufzeigen. Auf der internationalen Triathlonbühne konnten 
die Eliteathleten Lisa Perterer, Sara Vilic und Thomas Springer 
einen Quotenplatz für die Olympischen Sommerspiele in Rio 
de Janeiro (BRA) sichern. Verletzungsbedingt startete die 
junge Wienerin Julia Hauser anstatt von Lisa Perterer. Im 
September wurden in Walchsee (T) die Europameister auf der 
Mitteldistanz gesucht und gefunden. 

Europameisterlich war auch das Jahr 2017: Nach der größten 
Triathlon-EM in der 30-jährigen Geschichte des Triathlonsports 
im Juni 2014 in Kitzbühel mit knapp 2.500 Startern, hat der 
ÖTRV gemeinsam mit dem Triathlonverein Kitzbühel 2017 zum 
vierten Mal eine Triathlon Europameisterschaft ausgetragen. 
Mit zwei vierten Plätzen im olympischen Teambewerb konnten 
die Elite- und Juniorenathleten toll aufzeigen. Generell war 
der ÖTRV-Nachwuchs 2017 eine Klasse für sich, konnten die 
Nachwuchshoffnungen des Verbandes doch das Junioren-
Europaranking gewinnen. Mit Platz drei von Sara Vilic beim 
WM-Serienrennen in Abu Dhabi landete erstmals eine ÖTRV-
Athletin am Podium. Einen erfreulichen Meilenstein be-
deutete auch die Aufnahme des 300. Triathlonvereines in 
den ÖTRV. Damit hat sich die Anzahl der Verein seit 2005 
verdoppelt. 



6

#02 ALLGEMEIN

6



7

      LEITBILD

LEITSPRUCH

“Gebündelte Energie 
für internationale Erfolge”

SPITZENSPORT

Wir betreiben international erfolg-
reichen Leistungsvergleich durch 
kontinuierliche Spitzenergebnisse 
an internationalen Wettkämpfen. 
Dies soll durch Schaffung idealer 
Rahmenbedingungen und Trainings-
möglichkeiten, durch optimale 
Förderung, Betreuung und Unter-
stützung der Athleten /-innen sowie 
Delegationsführung erreicht werden. 

FINANZEN

Im Vordergrund steht eine 
gesunde Finanzlage und 
die Sicherung langfristiger 
Einnahmen. Transparenz über die 
gesamte Mittelverwendung und 
Kostenstruktur. 

BREITENSPORT

Förderung des Breitensports durch 
attraktive Angebote und aktive 
Öffentlichkeitsarbeit. 

NACHWUCHS

Wir fördern die erfolgreiche 
Nachwuchsplanung im Breiten- und 
Leistungssport durch attraktive 
Angebote (Trainingslager für 
Nachwuchs, Wettkampfserien).

FÜHRUNG & ORGANISATION

Es wird auf eine zielorientierte 
und effiziente Zusammenarbeit 
mit Vereinen, Landesverbänden, 
Veranstaltern und im ÖTRV 
Präsidium geachtet.

KOMMUNIKATION

Wir stehen für eine offene und  
kontinuierliche Informationspolitik 
und setzen dafür moderne 
Kommunikationsmittel ein. Zu 
den Medien werden produktive 
Beziehungen unterhalten.
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      ORGANE & GREMIEN DES VERBANDES

PRÄSIDIUM

Präsident Walter Zettinig
Vizepräsident Kons. Helmut Kaufmann
Vizepräsident Andreas Paschinger
Vizepräsident Julius Skamen
Sportdirektor Robert Michlmayr
Sportdirektor Stv. Mag. Oliver Laaber
Technischer Direktor Friedrich Schwarz
Technischer Direktor Stv. Mag. Daniel Martin
Schriftführerin Mag. Sabine Maria Fritz
Schriftführer Stv. Werner Kreuzer
Finanzreferent Ing. Joschi Schlögl
Finanzreferent Stv. Ing. Christian Tammegger, MAS
Rechnungsprüfer Josef Strieder 
 Günter Vajde
 Mag. (FH) Stefanie Tschank
GF Generalsekretär Herwig Grabner

VORSTAND (Präsidium + Landesverbandspräsidenten)

Präsident BTRV Martin Mitteregger
Präsident KTRV Ing. Christian Tammegger, MAS
Präsident NÖTRV Friedrich Schwarz 
Präsident OÖTRV Kons. Helmut Kaufmann 
 (bis 15.05.2017)
 Stefan Leitner (ab 27.09.2017)
Vizepräsident OÖTRV Werner Michalicka 
 Mag. Paul Danninger
 (von 15.05.2017 bis 27.09.2017) 
Präsident STRV Michael Kulac (ab 08.09.2017)
Vizepräsident STRV Reinhard Winter (bis 08.09.2017)
Präsident STTRV  Werner Kreuzer
Präsident TRVT Julius Skamen
Präsident VTRV Thomas Bader
Präsident WTRV Stefan Podany

SPORTAUSSCHUSS

Sportdirektor Robert Michlmayr
Sportdirektor Stv. Mag. Oliver Laaber
Sportkoordinator BTRV Martin Leirer
Sportkoordinator KTRV Mag. Rene Vallant 
 (bis 22.11.2017)
 Mag. (FH) Klaus-Jürgen 
 Kolitsch (ab 22.11.2017)
Sportkoordinator NÖTRV Mag. Martin Keiml
Sportdirektor OÖTRV Mag. Thomas Alt
Sportkoordinatorin STRV Sabine Hinterleitner  
 (bis 08.09.2017)
 Benjamin Parth (ab 08.09.2017)
Sportkoordinator STTRV Mag. Alexander Müller
Sportkoordinator TRVT Christian Ohrwalder 
 (bis 24.02.2017) 
 DI David Jenewein 
 (ab 24.02.2017)
Sportkoordinator VTRV Florian Küng
Landessportwart WTRV Mag. Martin Steinbauer 
 (bis 01.12.2017)
 Mag. Christian Halmer  
 (ab 01.12.2017)

BSTP Trainer Ost/Südstadt Martin Papista
BSTP Trainer Mitte/Salzburg Franz Lugstein 
BSTP Trainer Süd/Klagenfurt Mag. Rene Vallant

Referent Aus- und Fortbildung Dr. Oliver Bachmann
Verbandsarzt Kons. MR Dr. Alfred Fridrik
Präsident Walter Zettinig
GF Generalsekretär Herwig Grabner

#02 ALLGEMEIN
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TECHNISCHE KOMMISSION

Technischer Direktor Friedrich Schwarz
Technischer Direktor Stv Mag. Daniel Martin
Technischer Koordinator BTRV Jürgen Kovasits
Technischer Koordinator KTRV Mag. (FH) Klaus-Jürgen Kolitsch
Technischer Koordinator NÖTRV Mag. Oliver Laaber
Technischer Koordinator OÖTRV Florian Weismann
Technischer Koordinator STRV Helmut Palla
Technischer Koordinator STTRV Dietmar Hierzer
Technischer Koordinator TRVT Ing. Joschi Schlögl (bis 24.02.2017)
 Mag. Daniel Martin (ab 24.02.2017)
Technischer Koordinator VTRV Marcus Moser
Technischer Koordinator WTRV Benjamin Rauscher

GESCHÄFTSSTELLE

GF Generalsekretär Herwig Grabner
Administration Hubert Maier
 Birgit Maier
 Ilse Geretschläger  
 (ab 25.01.2017)
 Doris Knoll  
 (ab 03.03.2017)
Medienkoordinator Christian Troll, BA

FINANZAUSSCHUSS

Vizepräsident Kons. Helmut Kaufmann (Vorsitzender)
Finanzreferent Ing. Joschi Schlögl (Stv.-Vorsitzender)
Präsident Walter Zettinig
GF Generalsekretär Herwig Grabner
Finanzreferent-Stv. Ing. Christian Tammegger, MAS

AUSSCHUSS FÜR MARKETING & ORGANISATIONSENTWICKLUNG

Vizepräsident Julius Skamen (Vorsitzender)
Finanzreferent Ing. Christian Tammegger, MAS  
 (Stv.-Vorsitzender)
Präsident Walter Zettinig
GF Generalsekretär Herwig Grabner 
Technischer Direktor-Stv. Mag. Daniel Martin
Schriftführer-Stv. Werner Kreuzer
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#02 ALLGEMEIN

www.triathlon-kaernten.at
KÄRNTEN

BURGENLÄNDISCHER  TRIATHLONVERBAND (BTRV)

Präsident Martin Miteregger
7033 Pöttsching, Gartengasse 14
Tel.: +43 664 73905139, office@burgenland-triathlon.at
www.burgenland-triathlon.at

KÄRNTNER TRIATHLONVERBAND (KTRV)

Präsident Ing. Christian Tammegger, MAS
9020 Klagenfurt, Egertstraße 6
Tel: +43 650 3491898, office@ktrv.at
www.triathlon-kaernten.at

NIEDERÖSTERREICHISCHER  TRIATHLONVERBAND (NÖTRV)

Präsident Friedrich Schwarz
2620 Neunkirchen, Breitergasse 1
Tel: +43 699 14140545, office@noetrv.at
www.noetrv.at

OBERÖSTERREICHISCHER  TRIATHLONVERBAND (OÖTRV)

Präsident Stefan Leitner
4020 Linz, Leondingerstr. 15
Tel.: +43 699 10760626, office@ooetri.at
www.ooetri.at

SALZBURGER  TRIATHLONVERBAND (STRV)

Präsident Michael Kulac
Ahornstr. 11, 5081 Anif
Tel.: +43 664 8444000, office@strv.at
www.strv.at

STEIRISCHER TRIATHLONVERBAND (STTRV)

Präsident Werner Kreuzer
8740 Zeltweg, Feldgasse 24
Tel: +43 650 2805867, info@sttrv.at
www.sttrv.at

TRIATHLONVERBAND TIROL (TRVT)

Präsident Julius Skamen
6071 Aldrans, Pfarrtal 9 / Top 8
Tel: +43 676 6831569, tria-tirol@chello.at
www.triathlon-tirol.at

VORARLBERGER  TRIATHLONVERBAND (VTRV)

Präsident Thomas Bader
6850 Dornbirn, Bildgasse 2
Tel: +43 664 2642983, t.bader@vision-flow.at
www.triathlon-vorarlberg.at

WIENER  TRIATHLONVERBAND (WTRV)

Präsident Stefan Podany
c/o Roman Wiktora, 1040 Wien, Mayerhofgasse 2a/3
Tel.: +43 677 62041235, office@triathlon-wien.at
www.triathlon-wien.at

      LANDESVERBÄNDE



11

      1. ÖTRV FACHTAGUNG
Der Österreichische Triathlonverband hat seine Vereins-
funktionäre sowie alle Interessierten am 14. Oktober zur 
1. ÖTRV Fachtagung zum Thema „Der Triathlon Nachwuchs-
Modellverein“ eingeladen. 

Ziel dieser Fachtagung war ein reger Informationsaustausch 
zwischen den Vereinen, welche in Österreich Nachwuchsarbeit 
betreiben bzw. künftig in ihren Vereinen eine Nachwuchszelle 
installieren möchten. Dazu haben ausgewählte Vereine, 
welche bereits jetzt eine hervorragende Nachwuchsarbeit 
leisten, über die tägliche Arbeit im Verein berichtet und deren 
Erfahrungen an interessierte Vereinsvertreter weitergegeben. 
Nach den „Best Practice Referaten“ am Vormittag, widmete 
man sich am Nachmittag in Workshops und Diskussionsrunden 
ganz dem Thema der Nachwuchsarbeit in Österreichs 
Triathlonvereinen.

Insgesamt waren 55 Teilnehmer in Linz mit dabei und sorgten 
für einen tollen Erfolg dieser ersten Fachtagung. Eine 
Fortsetzung dieser Tagungsreihe ist im Herbst 2018 geplant.

Wir bedanken uns für die Vereinspräsentationen:

HSV Triathlon Kärnten
Sportunion RATS Amstetten 
Sports Monkey Triathlon Club
TRI RUN Linz
PSV Tri-Linz
1. LC Parndorf/TRI Team Parndorf
LTC Seewinkel

Die 1. Fachtagung darf mit 55 Teilnehmer, einem interessanten 
Programm und dem reibungslosen Ablauf als voller Erfolg 
gewertet werden. Ich freue mich auf eine Fortsetzung im 
kommenden Jahr!

(ÖTRV-Präsident Walter Zettinig)
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#03 SPORTBEREICH

      ELITE

HISTORISCHE LEISTUNGEN IM JUBILÄUMSJAHR
Es war Sara Vilic, die bereits zu Beginn der Wettkampfsaison 
mit ihrem Podestplatz beim WM-Serienrennen in Abu Dhabi 
(VAE) Historisches schaffte. Nach 2:03:53 h war die Sensation 
perfekt! Die Kärntnerin überquerte nur sieben Sekunden 
hinter Siegerin Andrea Hewitt (NZL) auf Platz drei die Ziellinie 
und sicherte sich damit als erste österreichische Athletin 
einen Platz auf dem Podium der hochkarätigen WM-Serie. 

Bereits drei Wochen davor konnten Lukas Pertl (5. Platz), 
Lukas Hollaus (6. Platz) und Thomas Springer (8. Platz) mit drei 
Top 10-Plätzen beim ersten Weltcup des Jahres in Kapstadt 
(RSA) groß aufzeigen. Bevor vom 15. bis 18. Juni 2017 die 
ETU Triathlon Europameisterschaft zum bereits vierten Mal 
in Österreich gastierte, erzielten die ÖTRV-Athleten Lisa 
Perterer (11. Platz WM-Serie Gold Coast/AUS und 19. Platz 
WM-Serie Yokohama/JPN), Lukas Hollaus (9. Platz Weltcup 
Chengdu/CHN) und Lukas Pertl (10. Platz Weltcup Cagliari/
ITA) weitere Top-Resultate.

DIE HEIM-EM IN KITZBÜHEL – DAS SAISONHIGHLIGHT
Mitte Juni stand dann das Saisonhighlight für Österreichs Elite 
auf dem Programm – die Heim-EM in Kitzbühel. Mit einem 
7. Platz gelang Sara Vilic dabei bereits zum Auftakt ein 
Spitzenergebnis. Lisa Perterer überquerte auf Rang 13 und 
Julia Hauser auf Rang 19 die Ziellinie. 

TOP-ERGEBNISSE ELITE 2017

Rund 5.000 Zuschauer bejubelten dann tags darauf einen 
guten 16. Platz von Lokalmatador Alois Knabl. Zum Abschluss 
des Triathlonfestes am Kitzbüheler Schwarzsee kam nochmals 
großartige Stimmung bei den Teambewerben auf. Dieses 
schnelle und actiongeladene Format wurde erst wenige Tage 
zuvor (10. Juni) in das olympische Programm für Tokio 2020 
aufgenommen und begeisterte die Zuschauer. Vor allem auch 
deshalb, weil das ÖTRV-Eliteteam als Vierter nur knapp am 
Podium vorbeilief.

Während Lisa Perterer und Lukas Hollaus mit konstant guten 
Ergebnissen das ganze Jahr über in WM-Serie und Weltcup 
wichtige Weltranglistenpunkte sammelten – die Kärntnerin 
holte unter anderem ihr neuntes Weltcuppodest – lief die 
Wienerin Julia Hauser beim Weltcup in Sarasota (USA) 
erstmals in ihrer Karriere aufs Podium.

Voller Zuversicht geht nun der ÖTRV-Elitekader im kommenden 
Jahr wieder in die zweijährige Qualifikationsphase für die 
Olympischen Spiele 2020 in Tokio (JPN).

Nicht vergessen möchten wir an dieser Stelle auf die 
drei internationalen Elite Multisport-Medaillen durch 
Romana Slavinec (EM-Silber/Wintertriathlon), Sandrina 
Illes (EM-Bronze/Duathlon) und Carina Wasle (EM-Bronze/
Crosstriathlon).

PODIUM WM-SERIE
TOP 20 WM-SERIE

PODIUM WELTCUP
TOP 10 WELTCUP

1x
10x
2x
8x
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      NACHWUCHS

SIEG IN DER ETU-NATIONENWERTUNG
Wurde 2016 schon von DEM Jahr für den heimischen 
Triathlonnachwuchs gesprochen, so ist es auf Grund der 
sensationellen Erfolge der „ÖTRV-Young Guns“ in diesem 
Jahr gar nicht einfach, ein passendes Wort zu finden. Denn, 
nie zuvor ist es in der 30-Verbandsgeschichte gelungen die 
ETU-Nationenwertung im Junioren-Europacup für Österreich 
zu entscheiden. Maßgeblich entscheidend waren unter 
anderem die acht Podiumsplätze von Therese Feuersinger, 
Pia Totschnig, Magdalena Früh, Lukas Gstaltner und Philip 
Pertl, welche die ÖTRV-Nachwuchsathleten in zehn Rennen 
von April bis Oktober erzielen konnten.

Bevor es aber für Österreichs Nachwuchs 2017 zu den ersten 
Rennen ging, feilte man beim traditionellen Osterlehrgang   
14 Tage in der Toskana (ITA) an der Form für die Saison.

TOLLE ERGEBNISSE IN KITZBÜHEL
Das große Highlight im Wettkampfkalender der österreich-
ischen Junioren war natürlich die Heim-Europameisterschaft 
in Kitzbühel. Es war Therese Feuersinger, die lange Zeit das 
Rennen der Juniorinnen dominierte und letztendlich als 
ausgezeichnete Vierte vor heimischen Publikum jubeln durfte. 
Mit einem 15. Platz durch Philip Pertl konnte man zudem auch 
bei den Junioren einen sehr guten Platz auf heimischen Boden 
erzielen. Mit einem 4. Platz im Teambewerb setzten Therese 

Feuersinger, Pia Totschnig, Tjebbe Kaindl und Philip Pertl zum 
Abschluss sogar noch einen drauf. Mit der Bronze-Medaille 
bei der Jugend-EM in Panevezys (LIT) durfte knapp ein Monat 
danach Pia Totschnig erneut jubeln.

Der erfolgreiche Weg der kontinuierlichen und qualitativ 
hochwertigen Nachwuchsarbeit, gemeinsam mit den Vereinen 
und Individualtrainern, wurde auch 2017 weiter fortgeführt. 
Anfang des Jahres wurde neben den bereits bestehenden 
Bundesleistungszentren in der Südstadt und in Salzburg 
nun auch in Klagenfurt ein Triathlon-Nachwuchsstützpunkt 
eröffnet.

TOP-ERGEBNISSE NACHWUCHS 2017

SIEG JUNIOREN-EUROPACUP
PODIUM JUNIOREN-EUROPACUP

BRONZEMEDAILLE JUGEND-EM

3x
8x
1x
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#03 SPORTBEREICH

      PARATRIATHLON NATIONAL

Großartiger Triathlonsport bei den Österreichischen  
Para-Meisterschaften 2017: Zum zweiten Mal wurden in 
der 30-jährigen ÖTRV-Verbandsgeschichte Paratriathlon- 
Meisterschaften ausgetragen. Das Team rund um  
Oliver Laaber, auf der Seite des Österreichischen 
Triathlonverbandes und Patrick Schiel 
vom Veranstalterverein Triteam Danube,  
konnten perfekte Bedingungen, mit gesperrter Radstrecke, 
Beschränkung von Steigungen und Gefälle für die Paraathleten 
organisieren. 

 
 

Es galt für die Paratriathleten 750 m Schwimmen, 20 km 
Radfahren sowie einen Lauf über 5 km zu absolvieren.

Die Paratriathlonmeisterschaften auszutragen war definitiv 
eine Herausforderung. Es war ein unglaublich forderndes 
aber auch schönes Projekt hier perfekte Rahmenbedingungen 
für die teilnehmenden Paratriathleten herzustellen. Dem 
Feedback der Athleten nach, hat sich der Aufwand definitiv 
gelohnt.

  (Veranstalter Patrick Schiel / TriTeam Danube)

      INTERNATIONAL

Bei den 33. ETU Mercedes-Benz Triathlon Europameister-
schaften in Kitzbühel sicherte sich Thomas Frühwirth, bei 
schwierigen äußeren Bedingungen, die Silbermedaille. 

Mit Platz sieben für Oliver Dreier in der Klasse PTS4 sowie 
Platz 10 für Gabriel Kurtansky in der Klasse PTS5 sicherten 
sich bei der Heim-EM auch die weiteren ÖTRV-Paratriathleten 
ausgezeichnete Ränge.

Auch Martin Falch konnte seine Medaillenbilanz weiter 
verbessern. Nach der Goldmedaille bei der Crosstriathlon 
EM im Vorjahr gewann er heuer in Târgu Mures (ROU) die 
Silbermedaille. Oliver Dreier konnte sich zudem beim 
Paratriathlon Weltcuprennen in Sarasota als Sieger feiern 
lassen.

Florian Brungraber (TriPower Freistadt / OÖ) - PTHC
Hans-Ewald Grill (VSC ASVÖ Wien / W) - PTS5

Markus Schmoll (RSC Heindl OÖ / OÖ) - PTHC

Thomas Frühwirth (SU TRI STYRIA / Stmk) - PTHC
Oliver Dreier (SIG HARREITHER / OÖ) - PTS3
Gabriel Kurtansky (ASKÖ Sparkasse Hainfeld TRIATHLON / NÖ) - PTS4
Patrick Bitzinger (VSC ASVÖ Wien / W) - PTS5
Heidi Semmler (BSV Spittal / K) - PTIV

Ich konnte mich beim Schwimmen super anhängen und danach 
am Rad meine Stärke voll ausspielen und den zweiten Platz 
absichern. Es hat alles super funktioniert und ich bin super 
happy, dass ich die erste Medaille für Österreich bei der Heim-
EM holen konnte.

(Thomas Frühwirth / SU TRI STYRIA)

ÖM-MEDAILLEN 2017
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Florian Brungraber (TriPower Freistadt / OÖ) - PTHC
Hans-Ewald Grill (VSC ASVÖ Wien / W) - PTS5

Markus Schmoll (RSC Heindl OÖ / OÖ) - PTHC

      AGE GROUP 

Auch 2017 hat sich die positive Entwicklung im Bereich Age 
Group fortgesetzt. Mit 274 gemeldeten Age Group Teilnehmern 
bei der Heim-EM in Kitzbühel stellte der ÖTRV das bisher 
größte Age Group Team über die Olympische Distanz in seiner 
Verbandsgeschichte. Insgesamt 85 Damen und 189 Herren 
kämpften um die begehrten Medaillen. 

Mit insgesamt vier Gold-, vier Silber- und zwei Bronzemedaillen 
holten Österreichs Age Group Athleten im Medaillenspiegel 
den hervorragenden 2. Rang, hinter dem zahlenmäßig größten 
Age Group Team aus Großbritannien. Das Age Group Team aus 
Deutschland landete auf Rang drei. 

Für das österreichische Age Group Team holten Bernadette 
Deisenberger, Norbert Domnik, Klaus Kübler und Nikolaus 
Wihlidal die Goldmedaillen. Thomas Huber, Anna Moitzi, Peter 
Müllner und Anna Przybilla erkämpften sich die Silbermedaille 
und Thomas Hackner und Norbert Plank erreichten Bronze in 
ihrer Klasse.

Bereits eine Woche später waren wieder 66 ÖTRV Age Grouper 
in Düsseldorf (GER), über die Sprintdistanz, am Start. 21 Damen 
und 45 Herren waren auf der Jagd nach den EM-Medaillen. Das 
ÖTRV Age Group Team konnte als drittgrößte Nation bei der 
EM sowohl eine Gold- als auch eine Silbermedaille mit nach 
Hause nehmen. Anna Przybilla konnte sich wie auch schon im 
Vorjahr in Lissabon (POR) die Goldmedaille sichern und Klaus 
Kübler, unser vielfacher Medaillengewinner, erkämpfte sich 
die Silbermedaille. Ein Detail am Rande: Dies ist bereits die 
16. Medaille bei EM- und WM-Rennen für ihn.

Auch heuer wurden die von Trinews angebotenen Österreicher 
Häuser in Kitzbühel und Düsseldorf (GER) sehr positiv von den 
Athleten angenommen. 

WM-MEDAILLEN 2017

EM-MEDAILLEN 2017

2 2 1

9 8 6



16

#03 SPORTBEREICH

      ÖSTERREICHISCHE (STAATS-) MEISTERSCHAFT 2017

WINTERTRIATHLON KURZDISTANZ
19.03.2017 - VILLACH

Romana Slavinec 
(Kolland Topsport Asics Gaal / STTRV)

Christoph Schlagbauer 
(RC TRI RUN ATUS Weiz / STTRV)

TRIATHLON DOUBLE OLYMPIC
27.05.2017 - LINZ

Simone Fürnkranz
(Top Team Tri Niederösterreich / NÖTRV)

Stefan Hehenwarter
(TRI-TEAM Hallein / STRV)

TRIATHLON SPRINTDISTANZ
03.06.2017 - MARIA LANKOWITZ

Therese Feuersinger
(Wave Tri-Team TS Wörgl / TRVT)

Philip Pertl
(TRI-TEAM Hallein / STRV)

      ÖSTERREICHISCHE STAATSMEISTER 2017

1.346 Athleten kämpften bei den elf Meisterschafts-
veranstaltungen um die begehrten Ö(ST)M-Medaillen. Der 
Aufwärtstrend bei den Teilnehmerzahlen in den Nachwuchs-
klassen geht weiter. 

Der ÖTRV konnte bei den Österreichischen Nachwuchs-
meisterschaften mit 400 Teilnehmern ein Rekordergebnis in 
der 30-jährigen Verbandsgeschichte erzielen. 
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TRIATHLON CROSS KURZDISTANZ
05.08.2017 - BERNDORF

Elisabeth Gruber
(SU TRI STYRIA / STTRV)

Florian Lienhart
(SU trigonomic Austria / STTRV)

TRIATHLON LANGDISTANZ
02.09.2017 - PODERSDORF

Kamila Polak
(Team milliSports / NÖTRV)

Andreas Fuchs
(dertriathlon.com Fürstenfeld / STTRV)

DUATHLON KURZDISTANZ
17.09.2017 - DEUTSCHLANDSBERG

Sandrina Illes
(Team Ausdauercoach / NÖTRV)

Thomas Springer
(Union LTU Linz / OÖTRV)
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#04 TECHNISCHER BEREICH

      INTERNATIONAL

FRITZ SCHWARZ UND DANIEL MARTIN INTERNATIONAL ALS 
TECHNICAL DELEGATES (TD) IM EINSATZ
Mit Fritz Schwarz (Technischer Direktor ÖTRV) war heuer 
erstmals ein österreichischer TO bei einem Weltcuprennen als 
Technical Delegate (TD) nominiert. Bei der Weltcuppremiere 
im tschechischen Kurort Karlsbad war Fritz für die Abwicklung 
hauptverantwortlich. 

Beim ETU Triathlon Youth European Championships Festival 
in Panevezys (LIT) war unser Technischer Direktor Stv. Daniel 
Martin als TD nominiert. 

ETU TECHNICAL COMITTEE
Bei dem im Februar in Rom abgehaltenen ETU-Kongress wurde 
Fritz Schwarz als eines von sieben Mitgliedern in das ETU 
Technical Committee gewählt.

AUSBILDUNG
Als weiterer Schritt in unserem TO-Ausbildungssystem wurden 
Florian Weismann, Jürgen Gleiss und Oliver Laaber, nachdem 
sie im Vorjahr die Ausbildung erfolgreich absolviert hatten, 
durch die ITU als Continental Technical Officials (CLT) offiziell 
bestätigt.

      NATIONAL

811 TECHNICAL OFFICIAL EINSÄTZE
Bei den 811 Tageseinsätzen hatten unsere 359 nationalen 
Technical Officials (TOs) dafür gesorgt, dass auch heuer 
wieder alle 102 ÖTRV-Veranstaltungen reibungslos und unter 
fairen Bedingungen durchgeführt werden konnten. Das ist 
eine Steigerung bei den Einsatzzahlen von mehr als 5%, aber 
auch bei der Anzahl der Technical Officials konnten wir eine 
weitere Steigerung von 12% erzielen.

EM KITZBÜHEL
Neben den zahlreichen nationalen Veranstaltungen wurde 
als internationales Highlight neuerlich die Triathlon-Europa-
meisterschaft über die Olympische Distanz in Kitzbühel 
durchgeführt. Von den insgesamt 47 TOs, die in Kitzbühel für 
einen reibungslosen Ablauf verantwortlich waren, stellte das 
ÖTRV Technik Team 20 Technical Officials. Zusätzlich waren 
Oliver Laaber und Florian Weismann als Assistant Technical 
Delegate nominiert.

FACTBOX

359
TECHNICAL
OFFICIALS

295 LTOs I 38 LTOs
20 NTOs I 6 CTOs

811
TAGES-

EINSÄTZE

102
EVENTS

13
INTERNATIONALE 

EINSÄTZE
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#05 MEDIENARBEIT

      ALLGEMEIN

NEUER REKORD BEI WEBSITE-ZUGRIFFEN
Auch im Bereich der Medien kann man von einem sehr 
erfolgreichen Jahr sprechen. So dürfen wir uns erstmals über 
500.000 Besuche auf der Verbands-Website freuen! Nie zuvor 
konnte ein höheres Interesse gemessen werden. 

Mit 372 erschienenen Artikeln wurde täglich vom nationalen 
Triathlongeschehen und den internationalen Top-Leistungen 
der ÖTRV-Athleten auf diesem Kanal berichtet. Die nationalen 
Medien wurden mit knapp 70 Medieninfos mit den wichtigsten 
News versorgt. Über 2.000 Artikel zum Thema Triathlon 
erschienen dabei im Berichtsjahr in Österreichs Printmedien.

ZUWACHS AUCH AUF SOCIAL MEDIA KANÄLEN 
Mit 502 Posts auf unserem Facebook-Kanal wurden im Jahr 
2017 rund 1,4 Posts pro Tag veröffentlicht. Mit mehr als 
12.500 Followern (+ 8% Steigerung gegenüber dem Vorjahr) 
zählt die Facebookseite erneut zu den beliebtesten Seiten 
unter Österreichs Sportfachverbänden. 

Die neuesten Kurz-Nachrichten werden über Twitter ge-
zwitschert und die besten Bilder auf der eigenen Instagram-
Fanseite gepostet. 

PRÄSENZ AUF YOUTUBE & IM TV
Für die besten bewegten Bilder der wichtigsten nationalen 
Meisterschaften sorgte in Kooperation mit „triaguide“ 
abermals AUSTRIATHLON TV. Zu finden gibt es diese online auf 
dem gleichlautenden Youtube-Kanal. 

Ein Beitrag über die ETU Europameisterschaften in Kitzbühel, 
sowie unter anderem Rennberichte der österreichischen 
Ironman-Bewerbe wurden auch auf ORF bzw. dem Sparten-
kanal ORF Sport+ ausgestrahlt.

FACTBOX

67
MEDIEN-
INFOS

530.489
WEBSITE-
ZUGRIFFE

372
WEBSITE-
ARTIKEL

502
POSTS AUF
FACEBOOK

12.534
FACEBOOK 

FANS
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      JÄNNER 2017
Österreichs Elitekader wurde in der Südstadt (NÖ) 
einer umfassenden Testbatterie unterzogen. Diese 
verpflichtende Kadermaßnahme stellt einen Fixpunkt in 
der Athletenbetreuung dar.

Schlechte Nachrichten erreichten uns aus St. Anna: Die 
Österreichischen Staatsmeisterschaften mussten wegen 
Schneemangels abgesagt werden.

In Otepää (EST) konnten bei nebeligen und eisigen 
Bedingungen die Europameisterschaften im Wintertriathlon 
durchgeführt werden. Romana Slavinec musste sich im 
Kampf um den Europameistertitel nur der Langlauf-
Olympiateilnehmerin von 2006, Helena Erbenova (CZE), 
geschlagen geben.

      FEBRUAR 2017
Der HSV Triathlon Kärnten erklärt sich in seinem
Jubiläumsjahr (20 Jahre) kurzfristig bereit, die 
Wintertriathlon-Staatsmeisterschaften auszutragen.

Gelungener Saisonauftakt für Österreichs Triathleten! 
Lukas Pertl (5.), Lukas Hollaus (6.) und Thomas Springer 
(8. Platz) sorgen für drei Top 10-Plätze beim Weltcup in 
Kapstadt (RSA). Julia Hauser verpasste bei den Damen um 
nur vier Sekunden einen weiteren Top 10-Platz für den 
ÖTRV.

Neben den beiden Bundesleistungszentren in der Südstadt 
und in Salzburg wurde nun auch in Klagenfurt ein Triathlon-
Nachwuchsstützpunkt eröffnet.

Generalsekretär Herwig Grabner wurde in das Präsidium 
der Europäischen Triathlon Union (ETU) gewählt. Mit Fritz 
Schwarz ist der ÖTRV auch im Technischen Komitee der 
ETU vertreten.

#06 JAHRESRÜCKBLICK

      MÄRZ 2017
Sara Vilic schreibt österreichische Triathlongeschichte. Die 
Kärntnerin holt beim WM-Serienauftakt in Abu Dhabi (VAE) 
mit Platz drei als erste Österreicherin einen Podestplatz in 
der höchsten Triathlonliga.

Luis Knabl stellt mit dem 15. Platz in Abu Dhabi (VAE) sein 
bestes WM-Serienergebnis ein.

Romana Slavinec und Christoph Schlagbauer küren sich beim 
Iceman in der Villacher Alpenarena zum Staatsmeister im 
Wintertriathlon.

      APRIL 2017
Lisa Perterer schrammt lediglich fünf Sekunden an einem 
Top 10-Platz beim WM-Serienrennen in Gold Coast (AUS) 
vorbei.

Der ÖTRV-Nachwuchskader hielt seinen traditionellen 
Osterlehrgang vom 06. bis 18. April 2017 in der Toskana ab. 
50 Trainingsstunden mit mehreren hundert Kilometern im 
Becken, am Rad und beim Laufen sorgten für den Feinschliff 
vor dem ersten Saisonrennen.

Das technische „Go“ für die Heim-Europameisterschaft in 
Kitzbühel wurde erteilt.

Simone Fürnkranz und Christian Tortorolo sichern sich 
in Rohrbach (OÖ) den Österreichischen Meistertitel der 
Masters im Duathlon.

Bereits Ende April konnte die Vorjahresrekordmarke von 
2.201 Lizenznehmern übertroffen werden. Triathlon ist 
Trendsport!

Mit zweimal der zweitbesten Laufzeit holt Sandrina Illes 
den 5. Platz bei der Duathlon-WM im spanischen Soria.
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      MAI 2017
Mit dem 9. Platz holt Lukas Hollaus beim Weltcup in 
Chengdu (CHN) sein bereits zweites Weltcup-Podest in 
diesem Jahr.

Lisa Perterer erkämpft bei der WM-Serie in Yokohama (JPN) 
einen Top 20-Platz (19.).

Noch vier Wochen bis zur Heim-EM! Mit 274 gemeldeten 
Age Group Athleten stellt der ÖTRV das bisher größte Team 
bei einem internationalen Bewerb.

Sandrina Illes holt in Sankt Wendel (GER) bei der Duathlon-
EM Bronze.

Bei den Österreichischen Staatsmeisterschaften auf der 
Double Olympic Distance küren sich Simone Fürnkranz und 
Stefan Hehenwarter zum Staatsmeister.

Die 19-jährigen ÖTRV-Junioren Therese Feuersinger 
und Philip Pertl holen in Maria Lankowitz den Sprint-
Staatsmeistertitel.

      JUNI 2017
In Tulln fanden die Österreichischen Meisterschaften im 
Paratriathlon statt.

Mit dem 10. Platz beim Weltcup in Cagliari (ITA) konnte 
Lukas Pertl erneut in seiner noch jungen Karriere aufzeigen.

Die Triathlon Mixed-Staffel wurde für 2020 ins olympische 
Programm aufgenommen.

Beim Wörtherseetriathlon 2575 wurden die öster-
reichischen Nachwuchsmeisterschaften ausgetragen.

Bei den ETU Age Group Mitteldistanz Europa-
meisterschaften durfte Sabine Greipel über Bronze in der 
Altersklasse 50-54 jubeln.

Die ETU-Europameisterschaften gastieren zum 4. Mal in 
Österreich. Zum Auftakt holt Paratriathlet Thomas Frühwirth 
sensationell Silber.

Therese Feuersinger dominierte das Juniorenrennen und 
wurde erst auf der letzten Radrunde vom Hauptfeld gestellt. 
Am Ende reichte es für den großartigen 4. Platz.

Mit dem 7. Platz bei der Heim-EM begeistert die Kärntnerin 
Sara Vilic das Publikum in Kitzbühel. Lisa Perterer überquert 
auf Rang 13 und Julia Hauser auf Rang 19 die Ziellinie.

Am zweiten Tag der Heim-Europameisterschaften sicherten 
sich die ÖTRV-Altersklassenathleten insgesamt fünf Medaillen  
(2 x Gold, 2 x Silber, 1 x Bronze).

Während Philip Pertl bei den Junioren den 15. Platz holt, 
belegt Lokalmatador Luis Knabl vor rund 5.000 Zuschauern 
am Kitzbüheler Schwarzsee den guten 16. Platz.

Im actiongeladenen, abschließenden Teambewerb holen die 
ÖTRV-Teams, sowohl in der Elite, als auch bei den Junioren, 
den sensationellen 4. Platz.

Österreichs Altersklassenathleten landen im Medaillen-
spiegel der Heim-EM auf Rang zwei.

Mit zwei Podestplätzen (durch Pia Totschnig und Philip Pertl) 
und insgesamt sechs Top 10-Plätzen glänzten Österreichs 
Nachwuchsathleten beim Junioren-Europacup in Bled (SLO).

Nur eine Woche nach der Heim-EM in Kitzbühel holten 
Österreichs Age Group Athleten durch Anna Przybilla  
(1. Platz) und Klaus Kübler (2. Platz) zwei Medaillen bei der 
Sprint-EM in Düsseldorf.
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#06 JAHRESRÜCKBLICK

      AUGUST 2017
Ihren ersten Staatsmeistertitel konnten sich Elisabeth 
Gruber und Florian Lienhart im Rahmen des X-Triathlons in 
Berndorf im Crosstriathlon sichern.

Michael Weiss gewinnt den Ironman Maastricht (NED).

Lisa Perterer holt sensationell ihr insgesamt neuntes 
Weltcuppodium. Auf der mexikanischen Halbinsel Yucatan 
sprintet sie auf den 3. Platz.

In Riga feiert die 16-jährige Pia Totschnig ihren bereits 
dritten Juniorinnen-Europacupsieg.

Im Feld der besten Duathletinnen überquerte Sandrina Illes 
als Fünfte die Ziellinie bei der Duathlon-Weltmeisterschaft 
in Penticton (CAN).

Der ÖTRV-Nachwuchscup 2017 ist nach sechs Bewerben 
entschieden. Insgesamt 1.052 Nachwuchsathleten sorgten 
dabei heuer für einen neuen Teilnehmerrekord.

Der Age Group Athlet Christian Siedlitzki schlug bei der 
Multisport-WM in Penticton (CAN) gleich zweimal zu. Sowohl 
im Duathlon, als auch im Aquathlonbewerb durfte er über 
den Vize-Weltmeistertitel in seiner Altersklasse (M 50-54) 
jubeln.

Luis Knabl darf mit Platz 19 beim WM-Serienrennen in 
Stockholm über seinen insgesamt sechsten Top 20-Platz in 
der höchsten Triathlonserie jubeln.

Andreas Giglmayr und Elisabeth Gruber stürmen beim 
Ironman 70.3 in Zell am See-Kaprun aufs Podium.

      JULI 2017
Eva Wutti siegt bei ihrem Langdistanz-Comeback nach 
ihrer Babypause beim Ironman in Kärnten. Bei den Herren 
sicherte sich der Olympiasieger von 2008 und Ironman-
Weltmeister von 2015 und 2016, Jan Frodeno (GER), einen 
Start-Ziel-Sieg.

Lisa Perterer (18. Platz) und Lukas Hollaus (19. Platz) 
zeigten beim WM-Serienrennen in Hamburg abermals mit 
tollen Leistungen auf.

Die 16-jährige Pia Totschnig jubelte bei der Jugend-EM in 
Panevezys (LIT) über Bronze.

Das ÖTRV-Jugendteam mit Magdalena Früh, Jakob Fink, Pia 
Totschnig und Niklaus Straussberger holt unter 24 Nationen 
den tollen 8. Platz im Mixed Team Bewerb der Jugend-EM.

Simone Fürnkranz sichert sich bei den Österreichischen 
Meisterschaften auf der Olympischen Distanz Titel Nummer 
drei in diesem Jahr. Bei den Herren durfte Nikolaus Wihlidal 
jubeln.

Mit der zweitschnellsten Schwimmzeit holt sich Therese 
Feuersinger beim Weltcup in Tiszaujvaros (HUN) ihre ersten 
Weltranglistenpunkte (Platz 27).

Erneut waren es Lisa Perterer (14.) und Lukas Hollaus (15.), 
die beim WM-Serienrennen in Edmonton (CAN) jeweils     
Top 20-Plätze in der höchsten Triathlonliga holen konnten.

Lukas Gstaltner feiert mit dem 2. Platz beim Junioren-
Europacup in Tabor (CZE) sein bestes internationales 
Ergebnis im Nachwuchs.

Die Tirolerin Carina Wasle lief bei der Crosstriathlon-EM in 
Targu Mures (ROU) mit Platz drei aufs Podest. Tags zuvor 
holte ihr Tiroler Landsmann Martin Falch im Parabewerb 
die Silbermedaille.
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      SEPTEMBER 2017
Magdalena Früh holt in Zagreb (CRO) ihren ersten Junioren-
Europacupsieg.

Therese Feuersinger stürmt bei der Triathlon Weltmeister-
schaft in Rotterdam (NED) auf Platz vier.

Beim WM-Serienfinale holt Luis Knabl den 20. Platz. Die 
Aufholjagd von ÖTRV-Kollegen Lukas Hollaus wurde mit 
dem 25. Platz belohnt.

Sandrina Illes und Thomas Springer schnappten sich den 
letzten nationalen Titel beim Duathlon in Deutschlandsberg.

Den Age Group Weltmeistertitel im Triathlon konnten sich 
Nikolaus Wihlidal und Ulrich Katzer in ihren Altersklassen 
sichern.

Mit dem HSV Triathlon Kärnten steht nach elf Bewerben 
der neue ÖTRV-Vereinscupsieger 2017 fest.

Die ITU veröffentlicht den neuen WM-Serien- und Weltcup-
kalender für 2018.

Beim Sprint-Europacup in Wuustwezel (BEL) holte sich die 
19-jährige Therese Feuersinger ihren ersten Podestplatz in 
einem Eliterennen.

      OKTOBER 2017
Therese Feuersinger feiert beim Junioren-Europacup in 
Melilla (ESP) einen Start-Ziel-Sieg.

Nach dem ersten Podestplatz für Julia Hauser tags zuvor, 
erreicht Luis Knabl den 17. Platz beim Weltcup in Sarasota 
(USA).

Paratriathlet Oliver Dreier siegt beim Para-Weltcup in 
Sarasota (USA).

Erstmals in der 30-jährigen Verbandsgeschichte konnten 
die ÖTRV-Junioren die ETU-Nationenwertung im Junioren-
Europacup sensationell für Österreich entscheiden. 
Insgesamt sieben Podiumsplätze in zehn Rennen von April 
bis Oktober konnten die „Young Guns“ dabei erzielen.

„Auf der Gugl“ bereitete sich Österreichs Nachwuchs bereits 
wieder auf die kommende Saison vor. Mit großer Freude 
vernahm man, dass es 2018 mit dem Junioren-Europacup 
in Kitzbühel erneut einen internationalen Bewerb in der 
Gamsstadt geben wird.

Mit der „Sportunion St. Roman Club Lauf Rad Sauwald“ 
konnten wir den insgesamt 300. Verein begrüßen. Ein 
Meilenstein in der 30-jährigen Verbandsgeschichte.

Julia Hauser schloss mit einem starken 14. Platz ihre Saison 
beim Weltcup in Salinas (ECU) erfolgreich ab.
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#06 JAHRESRÜCKBLICK

      DEZEMBER 2017
Die ÖTRV-Eliteathleten unterzogen sich in der Südstadt 
leistungsdiagnostischen Tests und medizinischen Unter-
suchungen.

Auf der Website des Verbandes konnten erstmals über eine 
halbe Million Zugriffe registriert werden - Rekord in der 
30-jährigen Verbandsgeschichte!

Beim Nachwuchskaderkurs in Innsbruck stand ein Schwimm-
schwerpunkt auf dem Programm. 

Der ÖTRV Elitekader fand sich für 14 Tage auf Fuerte-
ventura ein. Die Athleten absolvierten dabei gemeinsam 
500 Schwimm-, 10.000 Rad- und 2.000 Laufkilometer als 
Grundlagenbasis für die neue Wettkampfsaison.

Die Internationale Triathlon Union veröffentlichte in Hinblick 
auf die Olympischen Spiele 2020 in Tokio eine Mixed Team 
Serie. Der Start erfolgt bereits im kommenden Jahr.

Mit dem Veranstalter des 7. Triathlons der Einsatzkräfte 
konnte ein würdiger Veranstalter für die Paratriathlon-ÖM 
2018 gefunden werden. Somit konnten alle Termine für den 
ÖTRV-Vereinscup 2018 fixiert werden.

Spannende nationale Entscheidungen sind im kommenden 
Jahr auch wieder im Nachwuchsbereich zu erwarten. 
Traditionell wird daher auch wieder der beliebte ÖTRV-
Nachwuchscup – diesmal mit neun Bewerben - ausgetragen.

Für die Age Group Europameisterschaften im kommenden 
Jahr (Glasgow und Tartu) konnten die nationalen Quali-
fikationsbewerbe fixiert werden.

Ab 2018 wird es neben der klassischen Jahreslizenz auch 
eine Premium-Lizenz für internationale Starter geben. 
Ebenso können künftig Athleten bereits ab dem siebten 
Lebensjahr eine Jahreslizenz lösen.

      NOVEMBER 2017
Vom 2. bis 5. November 2017 fand in Spital am Pyhrn 
(OÖ) unter perfekten Bedingungen ein Junioren-
Trainingslehrgang statt.

Zum Abschluss einer langen und spannenden Triathlonsaison 
wurden in Spielberg die Sieger der beiden ÖTRV-Cupbewerbe 
(Nachwuchs- und Vereinscup) 2017 geehrt. Die strahlenden 
Gewinner konnten dabei Preise im Gesamtwert von über 
18.000 EUR in Empfang nehmen.

Im Rahmen der ÖTRV-Vorstandsitzung wurden die 
Österreichischen (Staats-) Meisterschaftsbewerbe für 2018 
vergeben.

In der Südstadt und in Innsbruck fanden für die ÖTRV-
Nachwuchskaderathleten Leistungstests statt.
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      INTERNATIONALE VERANSTALTUNGEN 
      IN ÖSTERREICH

KITZBÜHEL BOT ERNEUT EM DER SUPERLATIVE
Vom 15.-18. Juni 2017 gastierten abermals nach 2014 die 
ETU Mercedes-Benz Triathlon Europameisterschaften auf der 
Olympischen Distanz in Kitzbühel. Zum bereits vierten Mal 
(nach 1990 in Linz, 1998 in Velden und 2014 in Kitzbühel) 
wurde einem österreichischen Veranstalter das Vertrauen 
der Europäischen Triathlon Union (ETU) ausgesprochen, um 
die wichtigste kontinentale Entscheidung im Triathlonsport 
auszurichten. Knapp 2.500 Athleten aus 41 Nationen kämpften 
in der legendärsten Sportstadt der Alpen für ihr Land um 
Edelmetall.

Am beliebten Kitzbüheler Schwarzsee wurden dafür rund 
3.000 m2 blauer Teppich, 2.000 m Stromkabel, über 4.000 
Kabelbinder sowie zehn Zelte mit 200 Bierzeltgarnituren auf 
einer Gesamtfläche von 1.400 m2 verbaut.

Für das leibliche Wohl der Athleten sorgten eine halbe Tonne 
Obst, 1.800 Stück Kuchen, 1.500 Liter isotonische Getränke 
und 6.000 Flaschen stilles Wasser. Bei der Pastaparty im 
Rahmen der feierlichen Eröffnung standen 300 kg Nudeln und 
1.500 Knödel bereit.

Insgesamt 60.000,- EUR an Preisgeld, 200 Trophäen und 
Medaillen sowie 1.700 Finishererinnerungen wurden vor 
Ort verteilt. Neben 20 Personen der Wasserrettung sowie                    
120 Streckenposten sorgten auch 47 Technical Officials aus  
18 Nationen für sichere und faire Bewerbe. 276 Volunteers 
halfen mit, die Europameisterschaft zu einem unvergesslichem 
Erlebnis und einem Event der Extraklasse zu machen!

Und auch 2018 wird Kitzbühel wieder international im 
Rampenlicht stehen, wenn im Juni wieder die besten 
europäischen Nachwuchsathleten in der Gamsstadt auf-
einandertreffen.
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#07 DER VERBAND IN ZAHLEN

      LIZENZEN

      TEILNEHMER 

Aufteilung nach BundesländernEntwicklung seit 1987

      VEREINE 

Teilnehmer:
Aufteilung nach Bundesländern

Entwicklung seit 1987 Aufteilung nach Bundesländern

Entwicklung seit 1995 Aufteilung nach Bundesländern
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      MEDAILLEN ÖSTM 2017       MEDAILLEN ÖM 2017

      MEDAILLEN NACHWUCHS 2017       MEDAILLEN U23 / ELITE 2017

      MEDAILLEN MASTERS 2017       ÖM TOP MEDAILLENGEWINNER 2017
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#07 DER VERBAND IN ZAHLEN

MEDAILLEN ELITE 2017

WINTERTRIATHLON EM (OTEPÄÄ / EST) 
Silber: Slavinec Romana (Kolland Topsport Asics Gaal) 

DUATHLON EM KURZDISTANZ (ST. WENDEL / GER) 
Bronze: Illes Sandrina (Team Ausdauercoach)

CROSSTRIATHLON EM (TARGU MURES / ROU)
Bronze: Wasle Carina (Wave Tri-Team TS Wörgl)

MEDAILLEN JUGEND 2017

TRIATHLON JUGEND EM (PANEVEZYS / LIT)  
Bronze: Totschnig Pia (Raika Tri Telfs) / W Jugend

MEDAILLEN PARATRIATHLON 2017

TRIATHLON EM SPRINTDISTANZ (KITZBÜHEL / AUT)
Silber: Frühwirth Thomas (SU TRI STYRIA) / PTHC Men

CROSSTRIATHLON EM SPRINTD. (TARGU MURES / ROU)
Silber: Falch Martin (Raika Tri Telfs) PTS4 Men

MEDAILLEN AGE GROUP 2017

WINTERTRIATHLON EM (OTEPÄÄ / EST) 
Gold:  Hergouth Anton (LTC Graz / M 70-74)

DUATHLON EM MITTELDISTANZ (ST. WENDEL / GER) 
Silber:  Ecker Julia (BMC LOUNGE LINZ - Sportverein / W 25-29) 

AQUATHLON EM (BRATISLAVA / SVK)
Bronze:  Greipel Sabine (MSC Rogner - Bad Blumau / W 50-54)
 Pernold Lena (Triathlonverein NCB-Triteam / W 35-39)

TRIATHLON EM MITTELDISTANZ (HERNING / DEN)
Bronze: Greipel Sabine (MSC Rogner - Bad Blumau / W 50-54)

TRIATHLON EM KURZDISTANZ (KITZBÜHEL / AUT) 
Gold:  Deisenberger Bernadette (TRIbe sports Saalfelden / W 55-59)
 Domnik Norbert (ARBÖ ASKÖ Radclub Feld am See) / M 50-54)
 Kübler Klaus (3 Team Saalfelden / M 70-74)
 Wihlidal Nikolaus (Top Team Tri Niederösterreich / M 35-39)
Silber: Huber Thomas (Sportunion Perchtoldsdorf / M 55-59)
 Moitzi Anna (HSV Triathlon Kärnten / W 20-24)
 Müllner Peter (ESIN-TRI-SPORTS / M 30-34)
 Przybilla Anna (Tri Team Wels / W 25-29)
Bronze: Hackner Thomas (TRIHA-Triathlonverein / M 50-54)
 Plank Norbert (Triathlonverein NCB-Triteam / M 65-69)

TRIATHLON EM SPRINTDISTANZ (DÜSSELDORF / GER) 
Gold:  Przybilla Anna (Tri Team Wels / W 25-29)
Silber: Kübler Klaus (3 Team Saalfelden / M 70-74)

CROSSDUATHLON EM (TARGU MURES / ROU) 
Gold:  Greipel Sabine (MSC Rogner - Bad Blumau / W 50-54)
Silber:  Daschner Sandra (NORA RACING TEAM NÖ / W 25-29)
 Steindl Gerald (TRI RUN Linz / M 25-29)

CROSSTRIATHLON EM (TARGU MURES / ROU) 
Gold:  Daschner Sandra (NORA RACING TEAM NÖ / W 25-29)
Bronze: Greipel Sabine (MSC Rogner - Bad Blumau / W 50-54)

DUATHLON WM SPRINTDISTANZ (PENTICTON / CAN) 
Silber: Siedlitzki Christian (Triathlon SU Gmunden / M 50-54)

AQUATHLON WM 2017 (PENTICTON / CAN)
Silber: Siedlitzki Christian (Triathlon SU Gmunden / M 50-54)

DUATHLON WM LANGDISTANZ (ZOFINGEN / SUI) 
Bronze: Ecker Julia (BMC LOUNGE LINZ - Sportverein / W 25-29)

TRIATHLON EM LANGD. (ALMERE-AMSTERDAM / NED) 
Gold: Gruber Franz (SC- Union Mürzsteg / M 60-64)

TRIATHLON WM SPRINTDISTANZ (ROTTERDAM / NED) 
Gold:   Katzer Ulrich (SU TRI STYRIA / M 50-54)

TRIATHLON WM KURZDISTANZ (ROTTERDAM / NED) 
Gold:  Wihlidal Nikolaus (Top Team Tri NÖ / M 35-39)
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#08 PARTNER

      PARTNERINSTITUTIONEN

      AUSRÜSTUNGSPARTNER

      VERBÄNDE
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Österreichischer Triathlonverband (ÖTRV)  
Löwenzahnweg 7  
4030 Linz  
AUSTRIA  

oetrv

oetrv 

triaustria

austriathlontv

www.triathlon-austria.at  


